
V I E L S E I T I G E R  S C H U T Z  B E I  S T U H L-
I N K O N T I N E N Z  M I T  F L E X I - S E A L T M P R O T E C T  P L U S

Stuhldrainage-System mit ENFitTM-Konnektor
C. difficile wirksam isolieren

Effektives Druckgeschwürmanagement
Privatsphäre und Würde von Patient:innen schützen
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SO SETZEN SIE DAS SYSTEM EIN
Wir erklären schrittweise, wie Sie 
Flexi-SealTM Protect Plus einsatzfähig 
machen, den sichtbaren Unterschied 
der Ports, der Ballon eingeführt und mit 
Wasser befüllt wird sowie das Abklemmen 
und Tauschen des Auffangbeutels. Klicken 
Sie rein!

© Convatec

S T U H L I N K O N T I N E N Z :  B A K T E R I E N 
I S O L I E R E N  U N D  W Ü R D E V O L L  M A N A G E N .
Das verbesserte Stuhlmanagement-System zur Infektionskontrolle 

Diskonnektieren mit automatischem Verschluss des Katheterschlauches
Um das Auslaufen von Stuhl beim Diskonnektieren zu verhindern, wurde der 
Verschluss zwischen dem Katheterschlauch und dem Auffangbeutel wesentlich 
verbessert. Beim Trennen der Verbindung verschließt sich der Katheterschlauch 
automatisch.

PRODUKTVERBESSERUNGEN, DIE IHRE ARBEIT SPÜRBAR ERLEICHTERN

Perfekte, anatomiegerechte Drucküberwachung mittels neuem Ampelindikator
Die Drucküberwachung im Ballon bzw. Cuff kann durch den Ampelindikator perfekt 
überwacht und gesteuert werden. Sobald der anatomiegerechte Druck erreicht ist, 
poppt der grüne Ampelindikator sichtbar auf. Wenn Sie zu viel Wasser eingebracht 
haben, poppt der rote Indikator auf. Achten Sie auf die Indikatoren außerdem bei 
der Mobilisierung Ihrer Partient:in.

Keine Verwechslungsgefahr der Ports
Die Ports zum Blocken und Irrigieren bzw. Spülen wurden optisch und technisch ge-
trennt, um eine Verwechslung auszuschließen. Zum Blocken des Systems verwenden 
Sie eine Luer-Lock-Spritze. Eine ENFitTM-Spritze wird zum Spülen bzw. zur rektalen 
Medikamentenverabreichung eingesetzt.

DiamondsTM als Superabsorber zur Geruchskontrolle
Optional können Sie direkt in den Auffangbeutel den gelbildenden 
Superabsorber DiamondsTM einbringen. Die Diamonds sind dem Auffangbeutel beige-
packt und können bei Bedarf einfach in diesen eingeworfen werden.

BEWÄHRTE FEATURES, DIE SIE BEREITS KENNEN

Fingertasche am Ballon, zum leichteren Einführen in das Rektum Schlauchklemme, um sicherzu-
stellen, dass keine Flüssigkeit in 
den Katheter zurückfließt

Akute Stuhlinkontinenz bei Intensivpatient:innen birgt einerseits eine Vielzahl an klinischen Risiken, schränkt die 
Würde und Lebensqualität der betroffenen Patient:innen maßgeblich ein und ist andererseits mit erhöhten Kosten 
aufgrund eines verlängerten Krankenhausaufenthalts verbunden. Infektionen und Kreuzkontaminationen durch 
nosokomiale Krankheitserreger wie C. difficile tragen folglich zur Entstehung von klinischen Ereignissen bei. 
Betroffene Patient:innen können von einer unkomplizierten Diarrhoe über Hautschäden und Druckgeschwüren bis 
hin zu lebensbedrohlichen Folgen eine Vielzahl an Erkrankungen entwickeln.

Mit Flexi-SealTM Protect Plus steht Ihnen ein Stuhlmanagement System mit innenliegendem Katheter zur Verfügung, 
das eine sichere, effektive und würdige Lösung zur Ableitung von halbflüssigem und flüssigem Stuhl darstellt. 
Zusätzlich ermöglicht es die standardisierte rektale Medikamentenverabreichung. 

Das System umfasst 
• einen sich automatisch verschließenden Katheter, 
• eine Luer-Lock-Spritze zum Blocken bzw. 
• einen ENFitTM Anschluss als Medikamenten- und Spülport, 
• gelbildende DiamondsTM Sachets zur Geruchskontrolle und
• einen einzigartigen Protect Indikator zum Schutz vor Überfüllung des Ballons.

Flexi-SealTM Protect Plus bündelt medizinische, budgetäre und ethische Aspekte:
• wirksame Infektionskontrolle bei Infektionen durch flüssigen bzw. halbflüssigen Stuhl
• effektives Druckgeschwürmanagement
• Vermeidung verlängerter Krankenhausaufenthalte aufgrund von Infektionen und Bakterienbefall 
• Reduktion von Behandlungskosten
• geruchsabsorbierende Technologie
• mehr Privatsphäre und Lebensqualität für betroffene Patient:innen
• höhere Zufriedenheit des pflegenden Personals

Wussten Sie?
Je besser der Druck im Ballon an die Anatomie angepasst wird, desto 
dichter wird das System. Damit verringert sich automatisch auch das 
Verletzungsrisiko im Rektum. Für die meisten Patient:innen reicht eine 
Füllmenge von 37ml aus!
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Produkt Bestelleinheit Art. Nr.
Flexi-SealTM Protect Plus 1 VE = 1 Stück MM421703
Auffangbeutel Privacy 1 VE = 5 Stück MM422291 

Bestellinformationen


